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Gebietsstand

Die Angaben für Dcutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben fur das frühcre Bundcsgcbict beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum
3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die ncucn Ländcr und BcrlinOst beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg - Vorpommem,
Sachsen, Sachsen - Anhalt und Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

0

x
= weniger als die Hällte von I in der leEten besetrten

Stelle, jedoch mehr als nichts
= Tabellenfach gesperil, weil Aussage nicht sinnvoll

Zahlenureil unbekannt oder geheimzuhalten

BundesgeseEblatt
Durchf0hrungsverordnung

Abküzungen

t
kg

= Tonne
= Kilogramm

Gesamtschlachtmenge =
(Schlachtgett icht)

Erläuterungen

BGBI. =DVO =

Gesamtfl eischmenge des aus-
ge\ /eideten Tleres (lGltgauicht),
Schnittf0hrung unterschiedlich

Weibliche Rinder

l(älber

= ausge'uEchsenewElbllche Rlnder,
dle noch nlcht gekalbt haben.

= Tiere, deren Schlachtkörper
als Kälb€r zug6chnitten slnd.

nach Tierarten
zum Vieh- und

gemäß 4. DVO
Flelschgesetz.

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gllederung werden in den ,Statistischen Berichten'der Statistlschen Landesämter unter
der lcnnziffer C lll 2 veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe "scrrrecrrtungen und Fletscheneugung" erscheint vierteliährlich und enthält die Monatsergebnisse der

Schlachtungs- und Schlachtgewichtsstatistik. lm vorliegenden Bericht werden die Ergebnisse ftlr die Monate Juli, August

und September 1998 und filr das 3i Viertelpnr dargestellt'

Rechtsgrundtage fqr die Erhebungen ober Schlachtungen und durchschnittliche Schlachtgewichte als Grundlage für die

Berechnung der Fleischerzeugung ist das Gesetz {tber Agrarstatistiken 1). Es schreibt fOr die'Erhebung über

Schlachtungen eine monatliche Erfassung aller im lnland geschlachteten Tiere vor. Die Schlachtungsstatistik beruht aut den

Tagebuchaufzeichnungen der amtlichen Tierärzte und Fleischkontrolleure. Die Zahl der nach den Bestimmungen des

Fleischhygienegesetzes 2) amtlich untersuchten Tiere wird festgehalten. Die Aufzeichnungen sind unter anderem nach

Tierarten (Rinder, Schweine, Schafe, Ziegen und Pferde), bei Rindern zusätzlich nach den Nutzungskategorien Kälber,

Ochsen, Bullen, Kühe und weibliche Rinder unter€liedert. Ferner wird nach gewerblichen Schlachtungen und

Hausschlachtungen sowie nach der Herkunft der Schlachttiere (lnland, Ausland) unterschieden.

Oer Abgleich zwischen dem Jahresergebnis der monatlich durchzuf0hrenden Schlachtungsstatistik und der jährlichen

Fleischhygienestatistik (Fachserie 3, Reihe 4.3 ,,Fleischuntersuchung") kann zu geringfogigen Korrekturen der in diesem

Bericht dargestellten Ergebnisse f0hren.

lm Rahmen der Schlachtgewichtsstatistik sind monatliche Erhebungen über die Schlachtgewichte von Rindern, Kälbern,

Schwernen und Schafen durchzuführen. Diese Angaben werden frijr die gewerblichen Schlachtungen den Meldungen der

Schlachtbetriebe tlber angelieferte Mengen und gezahlte Preise entnommen. Aufgrund der Verordnung über

Preismeldungen fr,lr Schlachtvieh und Schlachtkörper außerhalb von notierungspflichtigen Märkten (4. ViehFlGDV) 3) sind

die lnhaber jener Betriebe meldepflichtig, denen Rinder, Kälber, Schweine oder Schafe lebend oder geschlachtet geliefert

werden und die das Fleisch dieser Tiere frtr eigene oder fremde Rechnung verkaufen oder verarbeiten Von der Meldepflicht

ausgenommen sind grundsätzlich nur jene Betriebe, die rm Durchschnitt wöchentlich weniger als 75 Schweine, 30 Rinder,

30 Kälber oder 50 Schafe schlachten. Allerdings können gemäß § 2, Absatz 2der 4. ViehF|GDV auch Betriebe mit höheren

Schlachtzahlen von der Meldepllicht befreit werden, sofern ihre Meldungen unter Berocksichtigung der umgesetzten Mengen

für die Preisbildung keine Bedeutung haben. Auf die meldepflichtigen Betriebe entfallen in Deutschland ca. zwel Drittel aller

gewerblichen Schlachtungen.

Die Schlachtgewichte von Pferden und Ziegen entsprechen langjährigen Durchschnittswerten. Diese werden im

Einvernehmen mit dem Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten festgelegt.

ln diesem Berlcht werden die gewerblichen Schlachtungen von Tieren inländischer und ausländischer Herkunft

zusammengetaßt nachgewiesen. For die Hausschlachtungen werden - mit Ausnahme der Schlachtungen von Schweinen -

jene Durchschnittswerte veranschlagt, die for die gewerblichen Schlachtungen ermittelt wurden. Bei den

hausgeschlachteten Schweinen, die erfahrungsgemäß einen höheren Ausmästungsgrad erreichen als gewerblich

geschlachtete Schweine, wird ein durchschnittliches Schlactrtgewicht gemäß Festlegung des Bundesministeriums für

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten angesetzt.

1) Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 1998 (BGBI. I S. 1635).

2) Fleischhygienegesetz (FIHG) rn der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Juli 1993 (BGBI. I S. 1 189), zuletä geändert durch

§ 33 des Gesetzes vom 17. Jull 1996 (BGBI. I S. 991 ).

3) Vierte Meh- und Fleischgesetz-Durchfohrungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Juni 1994
(BGBl. I S. 1302), zuletzt geändert durQh Artikel 2 der Verordnung vom 23. Juli 1997 (BGBI. I S. 1904).

-4-



aJsannenfasssnds Ubsrsicht fur das 3.VIERTELJ HR lgSE

Schlrchtungen insgtssant

l;,lr,l .zusannenl ßnsen 
I 

Butten 
I | *,0"" | **",""1 *** | zi"e"n 

I 
er"'o"

Rinder (ohne Kälbsr)
Geganstand

der
Ins-

gssant Kühe I xeibl.
I RtnderNachreisung

Tlers
Durchschnlttl lches

Schlachtgs14icht

Gesantschlrchtm€nge

TiEr€

Durchschnittl ichEs
SchlachtgeHicht

6esantschlechtmEngE

Tisre
Durchschnlttl lch€s
SchlachtgEwlcht

Gesa,ntschlachtmenge

Tiere
Durchschnlttl ichEs
SchlachtgsHicht

6esartschlachtnEnge

Tiere
Durchschnittl iches
SchlachtgEy{icht

Gesafitschlachtneng€

TiErE

0urchschnittl iches
Schl6chtgey{icht

6esartschlachtnengs

Tierg
[xrrclEchnittllches
Schlachteenlcht

Gesantschl.chtmnge

:; :l

-;":l

:; :l

319 1129

327

102 695

311 11815

317

98 704

381 1ß0

317

1r,{ 631

287 00St

3ß
§t3 534

zBt taz

320

90 107

328 588

320

105 21ß

32 AO

n3
I 161

30 303

.n4
8 596

92.8A

2ü
M2

ß 427

287

13 047

44 ß4

n0
12 !80

56 619

2A7

15 931

rlEl 310

n3
t2 ?'it

41 391

n2
11 688

53 292

n3
15 09!l

3 117

249

?7G

2 663

662

3 ?2?

64 53S

20

7 292

65 3St

20

1 :t!to

71 !l57

2t
I 1180

60 0s,1

20

I 211

60 270

2t
I 237

65 623

2t
l-3

44ß

18

8l

5 129

5 3{4

1 016

18

18

I 224

264

323

x

416 903

x

x

411 796

x

x

44ß 550

x

x

385 543

X

x

361 150

x

x

393 835

x

x

50 !80

x

x

50 6116

x

x

5t 718

x

DEutschland

JULI

1 847 143 957 127 398

320 364 2AA

526 52 372 36 74S

AIJ6UST

r 620 r41 113 124 598

320 !t54 m
5r9 € 976 :t5 859

SEPTEMER

1l stS 160 980 138 *ß

333 355 288

1 641 57 095 39 962

Nachrichtlich:
Fruheres Bundesgebiet

JJLI
r 479 r32 ssg 109 661

321 ß7 294

4ß {8 600 32 188

AUGUST

I ß2 7n 626 r08 683

320 356 292

475 116 195 31 71lSl

SEPTEMBER

{ 719 1{18 7AO 127 797

334 356 292

I 577 53 025 35 547

l,leue Länder und Berlin-ßt
JTJLI

168 11 !Nt8 77 737

a07 :,31 257

52 3 772 ,{ 561

AU6UST

r38 1l 1t87 16 015

317 e29 257

44 3780 4110

SEPTEI,BER

214 t2 200 17 101

29S !1311 m
64 4072 41115

38 819 3 353 181

t20 92

4 656 307 919

:E t§5 3 330 657

120 92

4 ß7 307 150

!E trE 3 5{ß 60r

t20 92

4 744 327 258

37 5,97 2 8S 197

t22 92

lt 55€ 256 91u

34 302 2 864 983

t22 93

4 183 ß5 327

38 777 3 0116 376

122 93

4 843 242 206

Anzahl

Tonngn

AnzahI

TonnEn

Anzahl

TonnEn

978

l8
18

1 148

18

2t

s,50

18

17

§,50

18

L7

1 101

t2ß

264

329

I 580

294

417

t 024

ß4
270

1 058

264

2?9

kg

kg

kg

kg

2ßkg

18

20

I 344

264

35s

66 200Tier€ Anzahl

Durchschnittl iches
SchlachtgeNicht

GesamtschlachtnEngE Tonnsn

Tiere
Durchschnlttl ichss
Schl6chtgEHlcht

Gssahtschlrchtmng€

Anzahl

Tonnen

1 153 1F5 674

84 S0

74 41 8!ß

I 222

7t
86

,1 1lS9

6g

100

1156 98{

s0

40 977

lls 625

91

1§ 052

244

53

747

264

1Nt

2§

ßq
62

18

28

18

I

4t

18

I

18

93

2s0

w,
l9

tt7
St.tlstisches Bund€süt, Fachserie 3, R 4.2.1,3.VJlfSS

;":l
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I SchlschtungEn und

1.1 SchlEchtungen

Rirder
Lfd.
Nr.

Land Gegenstand
der

Nachneisung
Insgesamt

zusamEn (bhsen

I
2

Deutsch land

3
4

5 BEden-l,lürttemberg
5

7 Bayern...

,. Tiere
GEsamtschlachtmenge

Tiere
GesamtschlEchtnsngs

. Tiere
GesamtschlachtnengE

.. TiEre
0esamtschlachtmenge

... Tiere
GesantschlachtmengE

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonn6n

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonngn

AnzahI
Tonngn

AnzahI
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnsn

AnzahI
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

x
404 116

x
416 903

x
38 713

x
75 734

x
lo 527

357 879
115 639

I 705
552

1 6{7
528

205
65

JTJLI

JULI

JULI

JULI

JULI

8

I Berlin......
10

ll
72

BrBndenburg.. . .. .. . .

747
26t

89n

1
0

x
279

1
0

l3
5

168
52

4!'u

x
3 871

319 429
102 695

49 058
15 557

100 551
33 414

15
5

5 631
1 679

4 4185
7 373

384
115

6 385
2 053

x
22

Tiere
Gesantschl achtmenge

13
14

BrBngn..

19
20

Itr
Ib

17 Hessen..
18

Hanburg.'

TiEre
GEsamtschlachtmenge

.. Tiere
Gesemtschlachtmengs

TierE
Gesamtschlachtm€nge

Tiere
GEsantschlachtmenge

1
0

32
10

55
15

149
47

94
28

27
8

39 485
14 026

x
168

51
77

0
3

21 Niedersachsen....... TiEre Anzahl22 Gesamtschlachtnenge Tonnsn

tlecklcnburg-Vorp. .. Tiere
GesaitschlachtnEnge

23 Nordrhein-l.lestfalen Tiere24 GesantschlachtmEngE

Rhelnland-Pfalz. Tiere
Gesantschlachtmenge

Saarland. .. . Iiere
Gesantsch lachtmenge

Sachsen, .... Tiere
GesamtschlachtmEnge

31 Sachsen-Anhalt.
32

Tiere
6EsantschlachtmengE

Anzahl
TonnEn

SchlesHig-Hols tEin

Anzshl I

Tonnen I

Anzahl I

Tonnen I

x
11 035

x
7 350

x
86 501

x
115 240

x
11 353

x'7 974

x
t2 544

x
20 759

x
11 708

X
353 131

X
366 543

X
50 985

x
50 350

11 684
3 17s

47 773
15 053

8 956
2 559

359
r22

7 285
2 062

2 357
649

30 772I 162

5 41ß
1 591

332 923
105 557

287 00S
93 5311

34 956
10 082

32 q20
I 161

I 581
510

7 479
475

rA
41

25ß
27
28

29
30

33
34

:E
:t6

37
38

:t9
40

131
39

el Nsue Länd8r und42 Bsrlln-(bt

Thüringen. .. TiEr€
Gesamtschlachtnenge

Nachrichtlich:
Frllh.Bundesgebiet... TiEre

Gesamtschlacht,nsnge

Tiere
6ssamtschl achtmsnge

. Tiefe
GEsamtschlachtmengE

Tiere
6esantschlachtnrenge

JULI

StEtistisches Bundesart, Fachserie 3, R 4.2.1, 3.VJllgSB

l) t{actußis dor Gesamtschlachtnengs nur fur das BundesgEbist.

-6-

l;:rl



FlEischerzeugung JULI

insgesant

(ohne Kälber)

I neibliche
I Rinder

Kälber SchHeine 1) SchEfe Zlegen Pferde
Lfd.
Nr.

Bul len Kiihe

19€17

19S8

183 856 132 038
63 s54 37 679

14:l 957
52 372

50
13

16 661
4 918

4
1

6S6
180

658
184

108
30

858
222

1 393
344

3 934
1 089

5 931t
1 637

1 137
29,4

57
15

369
87

263
65

5 716
1 578

3SI2
99

279
855

193
570

39
4

477
347

68
1

056 834
282 742

3 94t8
17

1367 I r361 12

7 224
dzs

119
31

2t9
58

1

48 527
13 047

8 247
2 305

127 398
36 749

20 248
5 936

!18 819
4 656

64 539
L 292

11 580
199

8 11t5
159

8
0

3 3416
58

I 016
18

312
6

316
6

3 353 181
307 919

252 058

ß7 771

98 {65

26 747

99 086

47 707

783 720

L 042 26A

97 2A4

1 965

64 400

133 96S

124 685

ttz 276

2 836 197
266 9{r

3
4

20 3L7
7 257

o
3

4

5

722
418

722
575

5
6

7I

I
10

l1
t2

13
14

15
16

77
t8

1S
20

2r
22

23
2q

25
26

27
28

29
30

aa
32

33
34

:t5
36

37
!ß

las
I40

lar
|'42

:
4t
l1

l1
3

53
L7

18
5

209
55

222
59

81
2t

39
10

92
24

100
26

10
3

150
304

024
270

2t?
57

200
53

1l2 898 40 205
15 907 t2 327

310
794

2 2

2
1

536
676

159
116

204

574

II

541
rt8

:tst
5

15
2

193
22

40
2

156
16

4E
5

4,46
22

24
1

696
95

163
12

l5
0

68I

57
1

s9
2

79I

a

2 360
777

116
3S

4 015lu0

3 531I 108

1 416
396

1 480
401

6 705
1 709

4 051
1 131

4t
13

3 992
9S8

| 52q
394

12 393
3 570

2 978
783

26I

24
1

10 317
26r

11

s

10

3 313
63

-,3
0

44
1

16
0

923
L7

950
t?

25
0

66I

172
3

q34
68

424
219

040
72

232
4

642
74

76
2

862
227

210
4

60 091
7 ztt

3

7
0

2L 788

2

t3
3

15
4

I 950I 258
635
909

9S3
45S

16 660
2 773

152
929

741
226

240
OE

914
973

56S
191

932
975

065
704

25I
3
1

1997

1998

132 559
48 600

1997

2 939
74L

Stetistisches Bundssamt, Fachserie 3, R 4.2.1, 3.VJlfgg8

167 552 118 450 47 340 37 832 2 613 829 65 164
58 21S 33 714 13 114 4 44A 2$ SA2 1 325

11
3

2

16
5

310
277

«l
t2

109 661
32 188

37 5S7
4 569

1S98

453 005
110 660

304
335

{155 9811
40 977

15
3

7l
q

361
t22

Lt7
778

3

588
965

737
561

11 398
3 772

| 222
86

-7-
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I Schlachtungen und

1.1 SchlachtungEn

Rlnder
Lfd
Nr.

Land Gegenstand
oer

NachHeisung
Insgesamt

zusamren [bhsen

AUOUST

1 09utsch18nd... ,. ,.. , Tiere Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnsn

AnzahI
Tonngn

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
372 627

330 346
702 222

311 485
s8 704

1 885
5S0

1 620
51S

11
3

1 88S
535

2 Gesamtsch I achtmenge

AUGUST

3 Tiere4 Gesamtschlachtmenge

5 Baden-hürttembero.., TierE
6 - Gesantschlachtnsnge

x
411 736

I
10

7 Bayern
8

Tiere
Gesomtschlachtmenge

Berl in Tiere
GesamtschlachtmengE

11 Brandenburg
t2

TierE
Gesamtsch I achtnenge

13 Bremen. .. ... TlEre74 GEsamtschlachtnenge

15 Hamburg. .. .. Tiere16 Gesantschlachtmenge

llsssEn. Tiere
GEsamtschlachtmsnge

MEck lEnburg-Vorp. TiEre
Gesamtschl achtmenge

27
22

X
36 128

X
71 022

x
10 573

X
4 059

X
11 516

7

x
84 551

X
777 637

5 056
7 787

4 260
7 294

458
140

6 049
1 903

11 497
3 158

38 33S2 247

49 711
16 000

I Sqq
2 505

341
116

x
1S

93 802
30 986

16
5

2L6
E7

727
236

47 074
LS 827

90
26

20
7

17
18

19
20

1S
6

27
s

1
0

23I

s4
14

233
78

138
44

26
7

1
0

44
t4

X
23S

x
479

32
10

5I

247
90

29
8

30I

Nlgdersachsen. .. . .. . Tiere
GesamtschlachtmEnge

Anzahl
Tonnen

23
24

25
26

27
2e

29
30

Nlordrhein-hestfalen TierE

RheinI and-Pfalz.

Saarland.

31 Sachsen-Anhalt
32

Sch lesrtig-Holstetn

Gesamtsch I achtmenge

TierE
Gesamtsch lachtmenge

. TierE
Gesamtschl achtmenge

Tiere
Gesantsch 1 achtmenge

Tiere
GesamtschlachtmEngE

X7t 478

x
7 274

x
286

Sachsen. ... . fiere Anzahl
Gesantschl€chtmenge Tonnen

5 201
1 491

3S?
654

700
1q0

191
501

2

196
55

138
44

ß2
107

684
377

303
5S5

33
34

äE
36

37
38

39
40

43
44

x2t tog

x
13 934

X
11 159

Thüringen. .. Tiere
Gesantsch lachtmenge

Nachricht I ich:
Früh. Bundesgebiet

41 NEUe Länder und..,42 B€rIin-ost

TiEre
Gesamtsch lachtmenge

Tiere
Gesamtschlach tmenge

Tiere
Gesamtschl achtmenge

Anzahl I

Tonnen I

X
361 150

Anzahl I

Tonnen I

Anzant I

Tonnen J

X
326 100

300 662
93 845

AUOUST

AUGUST

Tlere
Gesamtsch I achtnengg

Lß2
475

x
s6 527

x
50 846

Statistisches Bundssamt, Fachserie 3, R 4.2.1, 3.VJl1998

AUGUST

AUGUST

1) Nachweis der Gesantschlachtmenge nur für das Bundesgebiet
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Fleischerzsugung AUGUST

insgesamt

(ohne Kälber)
l rro.
lr\rr.^€iblicheRinder

KäIb€r Sctü{eine 1) Sch6fe 2iegen PferdsBulIen Kilhs

1
2

3
4

5
6

7I

s
10

1t
72

13
14

15
t6

17
18

ls
20

2t
22

23
2S

25
26

27
2A

29
30

31
32

33
34

lts
36

1 219
322

2ß
329

111n
221

58

1

aza
15

978
18

224
4

331
5

:t99
330

62 2t8t 212
2 A# t22

255 069
127 896
35 989

153 637
52 824

ß 928 :l:l 106
12 81S 3 787

1§ls7

1SS8

1S'§t7

19S8

1997

1!F8

55
1

3 330 657
307 160

231 968

36 4554ß7

3 405
350

5 203
530

{41 300

124 598 44 054
35 859 12 350

141 113
llEt 976

18 898
6 740

l0 r37
173

037
138

13
0

50{
61

a
1

€I
770
247

331
6

911
77

7t2
226

216
4

747
14

87
2

271
255

466
10

657
1118

7

0

58
1

166

,gs8
34

äo
5

26
4

237
2t

47
3

520
088

036
076

177
19

47
6

szaß
t3

1

518
85

167
t2

955
715

40r
070

7
2

20 563
5 9115

3? 733tt 428

3
0

2
0

-

14 611
4 268

6 511
1 7Sl8

l5
2

II

8
2

40 731
15 055

7
2

2An
88St

2 060
,679

246
90

2 733
724

551
187

13 650
4 655

t 974
86S

1
0

2 724
774

1 549
432

188
55

1 372
364

6 203
1 571

13 77S
3 964

16 373
4 618

3 868r 074

50
15

2 781
694

7 527
404

13 208
3 853

2 779
723

50
13

15
4

1110 973 114 070 1ß
{ß 705 32 516 72

98 087 3

29 51t

1 050

105 951

49 090

779 559 3

1 050 451 11

99 608 4 173
76

2 055

62 807

1{18 9St8

t23 472 72

106 588

31
3

2 471 l2l
227 16

34 302 2 864 S83 60 2704 183 265 327 7 237

68s
774

624
t74

117
33

891n3

066
285

304
198

136
297

44
11

243
58

2Ca
60

5 752
1 606

56
77

77
4

ts1
50

254
58

80
2t

2I

bb
1

74
1

132
2

85
2

7
0

3S
10

75
20

.14
30

5
2

2
0

4I

152
52

3 753
7 297

4 181tI 309

20 023
6 961

26 689I 539

3 414I L2?

lo33 lsz273 I 38

1058 ISS27s I 40

lerla

1Et
44

22
0

2
0

27
0

753
14

s50
17

73
1

2AI

418
103

930
090

391
688

998
729

663
662

1

2

2

41
1l

108 683
31 74S

129 625
,46 r95

tl ß7
3 780

186
49

187
1l€t

674
8:I3

465
41

426
473

13
3

16 015{ 110

664
720

t2
4

3 561
64

I 151 424 007?2 37 964

1 153
74

Statistisches Bundsssht, Fachssrie 3, R 4.2.1, 3.VJ,/1W
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1 Schlachtungen und

1.1 Schhchtumen

Lfd
Nr.

Land Gegenstand
der

Nachneisung
Insgssamt

Ein-
heit

SEPTEMEER

1
2

3
4

Deutschland ... Ticre
Gesamtschlachtnengs

Tlere
GssamtschlachtnEngE

5 Baden-t,lürttEmbErg... Tiere
Gesantschlachtmenge

7 Bavern. .... Tierg8 - Gesailtschlachtm€ngE

I
10

Berl in .. Tiere
6esamtschlachtnenge

Anzahl I
TonnEn I

x
429 877

x
448 550

x
41 580

x
77 455

x
11 175

391 318
120 693

361 1130
114 631

6 309I 851

356 350
110 820

328 588
105 248

4 979
1 638

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

AnzahI
TonnEn

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
TonnEn

AnzahI
Tonnen

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

SEPTEMBER

{ s33I 641

237
75

72

7

x
92 091

106 992
35 405

23
7

6 105
1 834

5 779
1 775.

531
762

7 888
2 492

72 675
3 489

I 200
404

516
170

2AI

932
311

50
t7

91
27

279
93

SEPTEI.€ER

4 787
1 580

SEPTEMBER

1l 719
7 577

SEPTEI4BER

198
58

SEPTEIItsER

274
84

x
22

56 S89
17 951

s3 537
17 130

ll
72

13
14

15
lb

t7
18

19
20

2t
?2

23
?4

25
26

27
28

29
30

31
32

33
3{

35
36

37
38

39
40

grandenburg. Tiere
GEsantschl6chtmeng€

BrenEn. . .... Tlere
Gesamtschl achtmEngg

Henburo. .... Tierc- Gesantschlachtnenge

94
29

Y
4 572

Hesssn Tiere
GEsrmtschlachtmenge

l,,leck lenburg-Vorp. Tier€
Gesantschlachtnenge

Niedersachsen....... Tiere
GEsafitschlachtm€ng€

t{ordrh€in-t'lEstfaIEn TiErE
Gesantschlachtmsnge

Rheinland-Pfalz. Tiere
6gsamtschlachtmenge

Saarland Tiere
GEsantschl achtrndngE

Ti.erE
GesantschlachtnEngE

Schlesnig-HolstEin Tisre
Gesantschlachtmenge

Tlere
GEsamtschlachtnengE

Ticre
6€santschlachtm€ng€

Tiers
Gesantschlachtnenge

x
234

X
196

x
898

47 797
15 199

x
125 115

x
72 270

x
a 427

X
14 603

x
23 3tB

x
t2 297

x
376 910

x
393 835

x
52 g)7

10 612
3 148

563
193

5 56q
1 583

2 166
619

34 968I 873
Anzanl I
Tonnen I

Anzahl I
Tonnen I

x
392

3?ll
4
1

Sachscn, .. .. TiErE Anzahl
Gesamtschlgchtmgnge Tonnen

SächsEn-Anhalt.

16
4

7
2

1lil6
1185

1920
79r

37
1l

Thüring€n. .. Tigre
Gesamtschlachtnenge

lGchrichtllch:
Früh.Bundesgebiet... TierB

Gesantschl achtnEngE

6
2

{11 Nsue Länder und.42 Berlin-0st

1ß
44

32 Aq2I 382

Statistischss Bundesamt, Fachserie 3, R 4.2.1, 3.VJI19§E

l) i,lachv{€is der GcsamtschlehtnEnge nur fUr das Bundesgebiet.
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Fleischerzeugung SEPTEIIBER

insgesant

(ohne Kälb€r)

Bullen KUhe
neiblichs

Rinder
Kälber Schr€ine 1) Schaf€ Zlegen PfErde

1997

1998

1997

1998

1997

170 370
58 790

160 980
57 0S8

22 8238 157

ßß2
16 769

8
3

62 685
17 143

4t 673
4 783

39 635
4 744

981
18

153 2811
43 122

3 543 601 71 967
327 25A 1 480

257 207

€61 132

toz aa7

29 573

707 764

I 1€8
2t

1 580
417

339 1766 116

2tß

t7
4

53
1

79
1

101
2

5
0

18
0

:

57I

18
0

9{ll
17

1 101
20

37I

47I

118
31

116
t2

ttz
30

1737 I r1ls9 | z

llrla

3 293 034
302 491

ltst 511

828 2t3

I t34 927

100 781

2 4t4

73 303

155 778

t24 142

2 815 265
259 665

477 769
4it 8%

1ls 625
1t5 0s2

71t 618I 434

2 449
910

17 816
5 257

15
4

788
203

3
0

40 154

3 980
413

I slg
110

2 574
692

1 750
488

217
63

1 761
482

5 706I 685

16 852
1l 786

15 903
4 489

4 831I 283

56 619
15 931

I 974
2 79fi

138 898
39 962

23 935
6 923

42 774
t2 975

t2

I

910
2!E

370l6{

t3
0

8:16
67

33I

82
2

285
5

103
100

§t612ß

525
82

230
4

74
3

3
4

5
6

7I

t

4

190

765

r15 020

a 279
6:t6

701
55

116
5

118
7

260
23

38
3

022
220

23t
%

68I

474
26

32
2

584
80

277
15

7
2

740

130
!t6

65
378

7

2 773g1l

5
0

s
10

11
t2

13
t4

15
l5

77
18

19
20

2t
22

23
24

ß
26

27
2A

29
30

31
32

!t3
34

!t5
36

lsz
l38

lgsl{o1

52
l4

16
4

156
53

4 833I 665

4 380I 410

24 835
8 557

27 839I 910

{ 1161I q75

422
154

2 199
738

510
210

l5 376
5 27t

2 354
801

7 320
350

206

445lt6

| 244
327

I ,*'8
!68

5 168r4$

I 516
2 638

1 1183
380

a2
2t

352
85

229
55

7 l3§t
1 9§t3

I 553t2%

tt 772
327

5

L2

1 496
31

l'

n2n
20s

4 576
88

6 3114
117

101
27

8S'
2

6
0

2§
63

294
?8

2

55
l7

997
?57

s69
042

504
931

4
1

1rß
i,9

I
2

l3
q

3 551
l0

042
346

70I4 673

1118 780 tzt 797 53 292 38 777 3 0116 976 g5 523
53 025 35 547 15 0S9 .|l 5113 242 208 1 363

156 056 136 681 58 832
54 150 38 902 16 188

14 314
11 640

473
389

344
355

2ß4
70

Z§
62

1

Statistisches Eundesailt, Fachseri€ 3, R 1.2.1, 3.vJlfSB

15
4

17
4

853
954

327
*t2

3

3

603
22t

101
415

1 tt59
100

1§t§B

t2 200
4 072

- lt -

lae
144
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I Schlachtungen und

1.2 Gexerbliche

Rlnder
Lfd
Nr.

Land Gegenstand
der

Nachlieisung
Insgesamt

Ein-
heit

zusarmen (bhssn

JJLI
I DEutschland......... TlerE Anzahl I2 Ourchschnittl. SchlachtgeHicht kS I3 oesamtschlachtnengE Tonnen I

x
x

398 952

x
x

411 9§t8

x
x

:t8 31ß

x
x

74 9!t9

x
x

22

x
x

10 511

x

3 869

x
x

167

x
x

10 88S

x
x

7 *t8
x
x

x
x

314 763
322

101 20S

48 109
317l5 26r

sl8 716
332

32 815

l4
315

4

5 583NI 654

s 478
306I 371

5 985
322

1 929

11 546
272

3 16,11

38 974
355

13 852

116 891
319

14 964

I 702
257

2 585

297
e42
L02

7 168
2A3

2 028

2 342
275
545

30 097
304I 1{0

s 385
292I 571

I 588
323
513

1 1t56
323
473

362 232
314

113 8S{

JIJL

4
5
b

7
8I

10
11
72

13
1{
15

16
t?
18

19
20
2t
22
23
24

25n
27

z8
23
30

31
32
33

34äE
36

37
:18
39

40
4t
42

43
44
115

{5
47
118

49
50
51

52
53
s4

Durchschnittl. SchlachtgeHicht
G€sa.ntschlachtmenge

kg
TonnEn

AnzahIBrandenburg........, Ti€re
ourchschnittl. Schlachto€Hlcht

, GesantschlachtiEnge rolfl"n
TierE Anzahl
Durchschnittl. schlachtger{icht kgGesamtschlachtmEngs Tonnen

Tisrs Anzahl
Durchschnittl. SchlachtgBr{icht kgGssamtschlrchtmsnge Tonnsn

Tisre Anzahl
Durchschnlttl. SchlEchtgewlcht
Gesantschlachtm€ng€

kg
Tonnen

Anzahltleckl€nburg-Vorp. .. Tiere
ourchschnlttl. SchlachtgEnicht
6ssantschlaöhtmenge

kg
Tonngn

N1edersachsen....... Ti€re Anzahl
ourchschnlttl. Schlachtgev{icht kSG€saitschlachtmenge Tonnen

l,lordrhein-r{estfalen Tiere Anzahl
Durchschnlttl. schlrchtgeNicht kgGesantschlachtmenge Tonnen

TiErs Anzahl
Durchschnittl. Schlachtger4icht kSoesamtschlachtnenge Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnsn

AnzahI

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

I 538
319
4S1

1S6
315
62

701
332
232

:
89

324
29

51
330

17

Iß7
0

30
313I
55

264
15

141
3t2
at
s3ßa
2A

2A
291

8

1
327

0

10
307

3

1
224

0

130
297
39

l3
381

5

Ba)ßrn

Baden-tli.lrttEmberg TiErE
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6Esantschlachtmeng€

Ti€rE
Durchschnittl. schlachtgEv{icht
6esaitschlachtnEnge

Brgm€n.

Hamburg

Rtulnland-Pfalz..... Ticre
Durchschnittl. schlachtoewicht
6esantschlachtmenge

Strrland. ... TiEre
Durchschnittl. SchlachtoeHicht
Gesantschlachtnenge

Sachsen. .... TlEre
Durchschnittl. Schlachtoenicht
GesEmtschlachtnBngE

S6chsen-Anhalt...... Tier€
Durchschnittl. Schlachtgewicht kS
GesantschlachtmengE ' Tonien

SchlcsHig-Holstein.. TiEre Anzahl
Durchschnittl. schlechtoey{icht ko
Gesamtschlachtmenge - Tonien

....... TiErs' Durchschnittl, Schlachtg€r4icht
GEsantschlachtmenge

kg
Tonnen

Nachrichtl lch:
FrLlh. Bundesgsbiet AnzahIittI. Schlachtgee{icht kglachtnsngE - Tonnen

AnzahI
Durchschnittl. schlechtoeNicht ko
Gesantschlachtm€ngs - Tonägn

Tisre Anzahl
Durchschnittl. Schllchtgeälcht kgGEsamtschlachtmnge - Tonäcn

Tier€ Anzahl[lurchschnitt]. schlachtoer{icht ko
GesamtschlachtnengE - Tonien

JULI
1 370

361
320
43S

JIJL I
122

50

x
x

50 023

Statistisches Bundesamt, Fachs€rie 3, R 4.2.1, 3.VJ./1998

3A2
258
114

H€ssen.........

86

15

11

931

539

7

t2

20

309

L23

x
x

257

X
x

270

x
x

Anzahl

Anzahl

x
x

x
x

741

ThUrlngen x
X

11 685

JULI

..T,LI

330
40

168
307
s2

282 631
326

s2 732

34 598
2€,8I 976

:t2 1:Bn2I OT7

x
x

976

X
x

629

61 Nsuo Länd€r urd.62 Eerlin-ost

55
56
57

58
59
60

63

64
65
66

... TierE
Durchschn
6esamtsch

TlerE

X
x

348 323

327 834
317

103 918

-t2-



Fleischsrzswung JjLI
Schlachtungsn

(ohne Kälb€r)

N€ibliche
Rinder

Kälber SchHeine Schafe 2iegen Pforde
l,-ro.

litr.Bul len Xohe

1997

1997

131 070
285

37 3S8

126 660
288

36 531

20 162
293

5 8S9

:t9 828
307

72 212

2
345I

2 532ß7
575

I 416
279
396

159
2AA

116

1 434
277
389

I 702
255

1 708

13 569
247

3 890

15 S57
279tt 449

4 027
275t 124

34
305

10

3 969
250
993

I 523
25A
393

t2 979

37971
276
2r?

565
287
525

80s
240

47

l3
603
3115
784

181

82

475
118
4054

3 035 4166
92

279 090

265
20

207

688
20

t20
431
t7

t62
151ls
100

b
l5

0

311
17
58

ßßI
24
2t

1

508
25

24t
119

17
2

728
20
54

165
1S

195

722
18
66

180
17
3

ß4
2t
l0
58
2tI

610
2l

222

168
20

3

205
20

144

59

1

o

357
18
6

454
18

8

155
18

3

LLz
18
2

:
3

18
0

-

:
16
18

0

7
l8

0

4
18

0

38
18

1

52
l8I

2
l8

0

39
18

1

:
16
18

0

:

3118
18
6

395
18

7

I
18

0

{x,
l8

1

3{6
264
355

207
264
3rs

118
264

31

2t3
264
56

:
11184u
11

264
3

:
53ß4
L7

18
264

5

208
264
55

222
264

EO

80
264
2l

:
3964
10

91ß4
24

§t9
264

26

4
264

1

131
244
299

014
264
268

2t664
57

lStß4
51

1
2
3

19S8

l1l2 005
364

51 662

19 942
357

7 t77
42 243

37tl5 66s

I
327

3

2 242
344
7A4

2 357
329
776

tt4
333

38

3 806
354

1 346

3 stl
314

7 102

21 536
413I 886

25 072
355I 880

3 620
324I 187

221
364t

80

2ffi7
334
954

561
33s
188

11 316
333

3 963

2 019
341
688

44

t2
7

2 ta3
ls 944

2!t5
4 707

4
277I
680ß9
176

654
279
t82
108
274

30

715
2ss
185

1 378
247
340

3 724
277I 032

s 829
276

1 608

1 029ß8
266

4728
l1

332
237
79

%72ß
63

5 672
276I 566

385
254

sl8

37 601t2t
4 538

3 841
101
389

5 00€
101
503

8
r60

1

536stß
ltst

116
5

15
137

2

r80
113
20

38
ll5

2

I 928
t26

1 255

16 640
130

2 t70
134
106

14

:tstzt
5

332
49
16

19
61I

696
137
95

153
72
11

3 321 t76
92

304 805

2ß 259
92

22 502

81
147

53 820
92

5 855

13it 6{12
89

11 867

124 388
9lt7 257

u1 886
s0

10 098

55

51 5rl8
20

1 0{5

3 060
19
57

I 4
5
6

7II
10
11
L2

13
14t
15

15
t7
t8
19
20
2t
22
23
24

ß
28
27

28n
30

31
32
33

34
35
36

37
88
!t9

40,ll
42

1ß
44
1E

116
47(ß

49
50
51

52
53
54

55
56
51

58
59
50

5t
&.
63

64
5.5
66

,1152 955
92

47 522

195
83
16

97 9?3
8S

8 731

26 719
93

2 {90

563
9l
51

95 097
91I 681

47 7t0
88

4 155

779 !t63
s1

71 093

041 171
94

97 735

96 265
89

8 583

I 820

I

2

10

3

0
288
5663

2 967
263
780

165

57

496
347
494

565811 865
92

2!ß 66{

2tls 529
249

33 4115

515
r22
1159

36

ll5{ 5!B
90

{t0 7:t9

086
73
79

,45 1«r
277

t2 508

:E 262
118

4 292

1998

19S7
213*llt3

Strtlstisch€s Bund€sait, Fachserle 3, R 4.2.1, 3.VJllSB

41 52Sn3lt 759

2 A2ßß2
713

3 0372ß
ß7

r08 965
293

31 981

15 54164
3 953

17 695
%7

4 550

130 767
367

{7 943

l5 107
Q7

5 270

11 2:ts
:,31

3 7lS

2 885

264

638
92

0654

I

4I

1150 600
90n sila

1110
18
75

1sts
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I Schlachtungen und

1.2 G$$rblichs

Rind€r
Lfd. Land Gegenstand

derNT Insgesamt
NachHeisung zusaingn (bhsen

1
2
3

{
5
b

7II
10
11
12

13
14
l5
15
77
18

19
20
27

22
23
24

23
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
{11
42

4:t
44
45

{6
47ß
49
50
51

52
53
54

oeutschland...

Berlln.. ... Tiere

TiEre Anzahl
ourchschnittl. schlachtgs{icht kgGesantschlachtmenge Tonnsn

x
x

4l§t1

325 788
30s

rco 422

307 751
317

97 52?

46 483
315

14 635

92 254
330

e0 482

AUOUST

1 786
3r2
558368

x
x

lt07 630

x
x

35 887

x
x

70 {18
x

ATJGUST

gadgn-tlilrttcmberg.

Baysrn,

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
0€ssntschlachtmenge

Tlers
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
0Esamtschlachtmenge

TlEre
Durchschnitt], SchlachtgeHlcht
6esamtschlachtmengs

Anzahl
kg

Tonnsn

Anzahl
k0

Tonn€n

AnzahI
_kg
I Onnen

Anz6hI

rolH.n
Anzahl

kg
Tonnen

AnzahI
kg

Tohngn

AnzahI
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

rolH"n
Anzahl

rolH"n
Anzahl

rolH"n
Anzahl

kg
Tonnon

Anzehl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl I_ks Ironngn I

Anzahl I_ks Ironngn I

Anzchl I_ks Ironngn I

Anzehl Iksl
Tonnen I

5r5
320
1ß5

212
308
65

680
324
274

ttl. Schlachtggr,{lcht
achtmenge

Brandenburg..,...... Tlere
Durchschnittl. SchlachtgEHicht
6esantschlachtmsnge

T1€rs
Durchschnittl. Schl€chtgEhicht
6esafitschlachtmeng€

TiETE
Durchschnittl. schlachtgexicht
Gesantschlachtmsnge

Tiere
ourchschnittl. Schlachtgenicht
Gesamtschlachtmengs

TiErc
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesantschlachtnengg

TisrE
0urchschnittl. SchlrchtgeHicht
6esrmtschlachtmengc

Tisrs
0urchschnittl. Schlachtgewicht
6€saüschlachtmenge
Iiere
ourchschnittl. Schlachtgehicht
Gesaitschlachtmenge

Tiere
ourchschnittl. SchlachtgsRicht
G€santschlachtmnge
Tiere
Durclrschnittl. Schlachtg€y{icht
6esamtschlachtmenge

Tiere
ourchschnittl. SchlachtgeHicht
6esamtsch lachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6esamtschlrchtmengE

Tiere
Durchschnittl. schlachtgeHicht
GEsamtschlachtmengB

Nrchrlchtl lch:55 Frtih.Bundesg€biEt... Ti€r€56 Durchschnlttl. SchlachtogHicht57 G€ssmtschlachtn€rE3

58 Tiere5g ourchschnittl. SchlachtosHlcht60 Gesantschlachtmnge

61 t',leu3 Ländsr und. . ... Tlere82 Berlln-Ost Durchschnittl. Schlachtoer{lcht83 G€saitschlachtmngs

64 Tisrs65 Durchschnittl. Schlachtoer{icht66 Gesantschlachtmenge

Durchschni
G€santschli

x
7

72
29s

4

x
x

0 554

6 001
2%

7 770

4 254
304

7 292

x
X

s 057

x

19
315

6

27
330I

I
245

0

22
352

8

44
309

14

2!2
335

77

13s
318

43

27
286

6

1
321

0

4t
319

13

11
30r

3

89
245
25

20
339

7

449
275
744

Brencn. ..

tlanburg.

Hessen..

Mecklinburg-Vorp. ..

Nicdersachsen.,.....

Itlordrhe in-!'lcs t f a 1 En

Rheinland-Pfalz. . .. .

Sa6rIand.

Sachsen.

Sachsgn-Anhalt. , . . . .

SchlEsHlg-Holstein..

Thiirlngon.

x
x

777 522

x
xtt 4t2

x

x
X

929

x
x

27 642

x

452
305
138

5 704
315
798

247
1158

37 9418
318

72 07A

49 440
322

15 914

a 245
29724ß
309
31ß
r06

5 119

X

X
237

x
x

1t63

x
x

274

X

244

7

x
11 389

X
x

84 408

x
737

1

11

3

1

2

1

13

328
279
650

296 A20
312

92 537

11

X
X

322 294

X
x

!t57 289

x
x

116 l$l

x
x

50 341

32 636
310

10 121

s 129
289

7 442

277 773
321

89 010

29 36.8n2I 286

1 591
316
503

AUGUST

AU6UST
380
320
442

AUGUST
lsE
280
55

AIJGUST
135
377

lK,

Statistisches Bundesant, Fachserie 3, R 4.2.7,3.VJlf998
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Fleischerzeugung AUGUST

Schlachtungen

(ohns Kälb€r)

Bul len Krhe
I reibliche
I ninder

Kälber SchHeinE Schafe Ziegen Pfsrds
Lfd
Nr.

1997

1S§t8

1997

151

52

367
18

7

47A
18I

110
18
2

105
l8

2

3
18

0

2
18

0

:
35
18

1

:
4

18
0

707
l8

2

70
18

1

5
18

0

15
18

0

1
l8

0

1S
18

0

:

311
18
6

458
18I

56
18

1

18
18

0

7 206
284
318

72§
264
326

ll0
284
29

277ß4
57

:
50

284
13

t5
264

,{

:
65

264
L7

L7ß4
4

191
244
50

256
2AA
68

79
ß4
2t

2
264

1

3Et
264
l0
75

264
20

114
264
30

5
264I

I 020
264
269

1 050
264
277

186
264

1Nl

186
264

49

139 521
354

119 410

18 653
357

6 653

40 168
370

14 846

3
327

1

2 589
338
876

2 05G
329
677

151
341

52

3 588
345

7 237

4 155
313

1 300

19 831
3118

6 894

26 558
357I 4S2

3 327
330

1 097

221
384
83

2 100
340
713

553
333
L84

13 636
341

4 651

1 S34
33S
655

2 870 19S
92

262 644

3 302 54Sl
92

304 425

22§J 347

t24 078
288

35 878

20 ß2
289

5 916

37 403
303

11 328

1
345

,0

2 723
264
718

1 51t9
279
432

186
292
54

7 e24
286
352

5 197
253I 569

13 73S
284

3 952

16 340
282

4 609

3 452
274

1 070

43
305

13

2 765
250
6S0

L 527
264
404

13 1S8
292

3 850

2 769
2AO
720

57 629
20rfi7

8 4911
17

1,45

47ß
19
92

13
15

0

3 4155
17
51

42
25

1

118
2tI

10 013
27

267

240
t7

4

3 108
20
51

to 420
19

207

3 922
18
7t

198
17

3

422
1g
t2
72
?1
2

11 8115
2L

247

383
2l

8

766 t2? 100 1E 135 31 694344 241 273 115773 35 751 t2 ß0 3 657

568
19

04lil1

92
20 750

429 054
92

39 305

162
83
13

97 578
8SI 678

29 497
93

2 755

I 037
91
94

102 249
91I 286

ß 424
89

4 308

774 539
92

71 134

a 637
240

11 954

7 156
280

2 001

t4 ols
292{ 0s{

8
277

2

670
253
170

622
280
174

114
2t9

32

770
261
207

1 053
2ß
262

4 164
278

1 159

6 407
276I 769

1 051
262
275

38
254

10

213
240

51

237
247
59

5 713
279r 595

406
2ß
100

311 5{18tzt
4 167

3 176
103
3ß

4 704
702
,l179

:
4S3
68
33

:NI
115

5

28
138

4

277
92
20

40
63

3

8 502
L?8

1 086

16 010
t29

2 073

159
106

17

39
t27

5

357
58
2L

11
61

1

618
138
85

153
6S
11

30

3

33

4

1 04S 307
95

s€t 264

w 422
90I 854

1 968
81

159

62 381
92

5 733

1118 756
8S

13 257

123 156
s1

11 19S

706 232
91

s 6!15

113 330
245

32 302

L39 274
3115

118 110

42 225
275

11 621

703
tt7
5S3

4l!t4
122
0gst

991
64
64

1 054

050
282
310

2 448 550
92

224 909

50

52

1

3

304
20

985

447
2t

091

254
18
58

742
18
86

4

1gst8
PA

45

19S7

Statistisches BundEsant, Fachssrie 3, R 4.2,L, 3.VJlfgg8

108 096
232

31 576

13 770
251

3 459

15 S82
257

4 toz

187
356
681

492
3ß
063

3343n
729

2 83S 058
93

262 804

40

l1

72

4

11

3

2 §,t\ 1121 6119
89

37 735

1163 491
904t 62t

243
709

587
249
543

2
1998

65
68

-t5-

I
2
3

4
E
5

7
8
s

10
l1
12

13
1a
15

15
77
18

19
20
2t
22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
5D

37
38
39

40
4l
42

113
44
1t5

116
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
s7

58
59
60

61
62
63

64
65
66



1 Schlachturqen und

1.2 GeHerblich€

Lfd. Land 6egenstand
der

| ,rn- I

I neit 
I

InsgesamtNT
Nachweisung zusannen 0chsEn

Rinder

1 Deutschland. TlEre

Br6ndenburg...

t,leck lEnburg-Vorp.

Nledcrsachsen....... TIErE

llordrhBin-tlEstf aIEn

RheinI and-Pfalz

N6chrichtl ich:
Frtih. Bundesgebist

61 N€ue Länd€r und

Durchschnittl. Schlachtgev{icht kgGEsamtschlachtmenge Tonnen

Tlere Anzahl
Durchschnittl. SchlachtgeHicht kSoesamtschlachtmenge Tonn€n

Baden-l.lürttemberg... TlerE Anzahl
Durchschnittl. schlachtgeHicht ksGesamtschlachtmEnge Tonnen

Bayern.. .... Tiers Anzahl
Durchschnittl. Schlachtgsr{icht kSG€santschlachtnenge Tonnen

91

kg

inBerl

2
3

4
5
6

7
8I

10
11
72

13
14
15

16
L7
18

19
20
27

22
23
24

25
28
27

an
30

31
32
!E
34
35
36

37
:B
ilg
110
41u
llit
4q
rl5

116
4?
48

119
50E'

52
53
54

qE
56
57

58
59
60

62
83

611
65
@

Anzahl

Anzahl

423 400

X
x

442 0AA

x
x

x
X

x
x

23 3t2

SEPTEMBER

1l 785
329

1 576

SEPTEMBER

4 727
333I 573

277
317
69

1 055
3!17
355

:
94

3011n
516
329
170

2A
338I

44
340

15

9l
295
27

912
334
30s

275
332
92

33
299

10

4
327

1

t4
265

4

6
332

2

1 430
338
483

5
335

2

SEPTEI'IBER

4 592
!131I 519

SEPTEMBER
4 577

334
1 510

354 448
317

7t2 447

55 686
315

t7 552

104 652
331

34 652

20
290

6

6 036
300

1 813

5 770
307

7 773

525
305
160

7 090
317

2 257

72 644
275

3 480

46 974
318t4 942

52 576
320

16 958

10 164
297

3 016

462
345
159

5 38S
284

1 526

2 737
285
608

37 734
311

11 736

6 205
293

1 819

383 055
308

118 152

ourchschnittl. Schlachtgee{icht kgGgsantschlachtmenge TonnEn

Hamburg. .... Tiere Anzahl
Durchschnittl. Schlschtger{icht kg' oesamtschlachtmenge TonnEn

Hgssen.. .. .. Tisre Anzahl
Durchschnittl. Schlochtgewicht kgGesaitschlachtmenge Tonnen

Tlere
Durchschnittl. schlachtgEr,{icht
Gesantschlachtmenge

Tlsrequrchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschlachtnenge

Tisre
Durchschnittl. Schlachtger{icht
6esantschlachtmenge

TlerB
Durchschnittl. schlachtge}{lcht
6esamtsch lachtnEngg

Iiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschlachtmenge

Ti€rE
Durcflschnittl. SchlachtoeHicht
Gesamtschlachtrnenge

Anzahl
kg

TonnEn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

41 0S7

X
x

76 577

X

x
x

x
x

11 910

X
7 888

X
x

125 913

x

x
27

151

x
x

569

X
x

2SA

11

4

Anzshl
kg

Tonnen

Anzahl

X

XDurchschnittl. schlachtgBwicht kgGesantschlachtmenge TonnEn 80

Slar]and. . .. TiEre
Durchschnittl. SchlachtgEwicht
Gesantschlachtmenge

Sachsen. .. Tlere
0urchschnittl. SchlachtoeHicht
GEsantschl achtmenge

Sachsen-Anhalt.,.... flere
Durchschnittl. Schlachtgenicht
Gsssntschlachtnenge

Schlesy{lg-Holsteln Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeNicht
Gesamtschlachtmenge

Ihüringen. .. TierE
0urchschnittl. Schlachtgel.richt
GesantschlachtttengE

TIErE Anzahl
ourchschnittl. schlachtgenicht kgGesamtschlachtmenge Tonnsn

Anzahl
kg

Tonnsn

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

kg
Tonnsn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

q

x
x

061

X

356

x
X

8 350

x

72

322 043
320

103 1S5

34 454
282I 725

32 405
286I 252

x
x

525

Anzahl

Tonnen

x
x

72 267

x
x

370 474

x
X

387 833

348 591
311

108 437

TiEre
Durchschnittl. SchlEchtgehicht
Ges6ntschlachtnenge

kg
Tonnen

Tiere Anzehl
Durchschnittl. Schlachtgey{icht kg
OEsantschlachtnsnge - Tonien 57

Anzahl

SEPTEI,4BER
193
294

52

SEPTEMBER
x
x

54 256

Statistisches Bundesailt, Fachserie 3, R 4.2.1, 3.VJI19S8

zLO
299
53

kg
Tonnen

Berl in-tlst
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FlEischerzewung SEPTEI.IBER

Schlachtungen

(ohng Kälber)

Bul len
SchHeine Schafe ZiEgen PfErd€

KUhe
rclbl iche

Rlnder
Kälber

l9g7

1Sg8

1997

19S8

1St7

s24
3115
5S7

158 18{
355

56 107

22 340
357

7 985

44 531
370

16 1198

5
327

2

2 616
345
8S

2 770
329
910

78S
289

6 875

42 220
304t2 825

53 636
281

15 0S
I 360

2AO
2 624

16 856
295

4 9?4

15
277

4

758
ß7
lsls

7!E
27526
127
279

35

976
263
257

tß22ß
364

4 803
240I 3rß

I 228
277

2 559

1 3032*
tri4

511m
14

289
24L

70

279
243
53

7 0t7
279

1 §t59

414
282
108

39 727
116

4 594

§ 423
t20

4 523

3 653
104
379

5 6119
101
572

3
160

0

6S6
79
55

45
116

5

47
137

6

241
88
27

34
67

2

I 619
r27t 222

16 98§l
130

2 2lA
198
106

21

55
127

7

!191
54
2t
26
61

2

581l3t
80

196
70
ts

4t4
18

7

510
18I

134
18
2

t44
18
3

:

:

-

-
lls
18

1

ö
l8

0

I
18

0

43
18I
72
18

1

:
6

18
0

-
44
18

1

7
18

0

1103
18

7

4Nl1
18I

11
18

0

19
18

0

70q
2€'4
450

550
264
412

176
284

116

24'l
264
64

:
50

A4
l3
t6

264
4

:
101ß4
27

l7
264

4

2!Eß4
a2

294
%4

78

113
2ß4

30

{
264

1

1E
264
t2

772
-264

30

1418
264

3St

B
264

2

166

57

61

1

60

I
10

5

59 257
274

16 208

r52 089
281

42 747

9012§
671

3 257

29S

2ß
92

009

3 s03 1120
92

323 311§l

252 779
92

22 928

4115 500
92

41 178

177
83
l5

102 186
90I 205

29 557
9427ffi

101 862
92

M!12
118 955

g0
4 397

820 8,40
92

75 50r

1 193 416
94

105 4:lS

g9 274
90I 921

2 294
81

186

72 657
93

6 768

755 220
90

950

I
2
3

4
5
6

i
8I

t0
11
72

13
l4
15

15
r7
18

1g
20
2t
22
23
24

ß
26
27

2A
29
30

3l
32
33

34
35
36

37
38
39

40
4t
42

1l!l
44
115

ns
4?
48

4S
50
51

52
53
54

55
55
57

58
EO
50

61
62
6i:l

64
65
66

4iI?
264
381

:ß0n4
35r

261
264
,6S

230
264

51

1

1

095
19

178

532
2t

249

1101
18

r89

2ß
20

103

11
15

0

713
17
65

31
25

1

75
20

2

850
2S

28:t

2ß
17
4

767
20
7A

6116
19

221

003
18
73

196
77

3

079
2L
2?

tzL
20

2

763
20

1S9

405
19
8

2@ls
105

989
27

747

847
19
72

3

I

57

I

54

tg1

39

23

4

I
4

1 lt05

24 467
349I 527

27 631
356I 836

q 227
331

1 !N'7

352
964
728

2 0s1
335
701

591
3115
204

15 335
31ß5ß7

2 300
340
743

11t6 215
:156

52 tt{

2 568
269
531

1 749
279
488

2t5
289
62

1 657
274
1153

6 705
251

1 684

16 798
244

4 768

15 839
?82

4 477

4 501
277

7 275

52
305

IE

2 975
252
751

1 315
265
349

13 952
28§t

4 037

3 1185
256
s26

747
91
68

155
3113

53

413
3,115
522

365
322

3

11

4

13

t23
11

114

607
91

254

361
9l

10 1t18

152 S03
347

53 053

387
Lt7
{s6

077
r22
529

:r34
73
97

3116
70
911

38

4

5s 532
275

15 28s

50 45S
243

14 302

37ß2ß9n

L77äo
7s,4

3

135 564
2ß

38 580

t20 452
252

35 270

16 s2s
254

4 207

17 049
2SA

,11 401

2 742

ßa
188
92

44?

37

4

I

3 009 934*t
27A 602

021
324
54rl

4

4

475 060
s0

42 662

5 543llsls 1186
s1

a4 ?47
tl 969

Stctlsti§ches Eundesant' F.chs€rie 3, R 4,2,11 3.VJlf998

1998

334
3 994

-t7 -
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1 Schlachtung€n und

1.3 tlrus

RinderLfd.
Nr.

Land Gegenstand
dEr

NachHeisung
Insgesamt

Ein-
heit

zusanmgn Ochsen

.IIJLI

1 oeutschland . Tiere2 AesamtschlachtmEnge

TlEre
6Esamtschlachtmenge

5 BadEn-r.lürttemberg... Tiere5 Gesamtschlachtmenge

7 B8yern.,... TisrE
0Esantschlachtm€nge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

AnzshI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
TonnEn

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

X
5 165

x
4 S04

5 647
L 745

118
!t8

JIJLI
3
4

4
1

109
36

10
3

86n

660
486

I
0

118
l5

7
2

2
1

512
774

282
89

254
75

öZ
20

717
34

15
4

75
22

63
20

5 28SI 638

378
402

358
106

2e2
a4

x
365

x
734

X
0

x
16

X
2

X
1

x
147

X
t2

x
L92

X
117

x
83

x
22

x
43

949
2S6

I 835
59S

I BErlin.... Tiere
GesantschlachtmEnge

Iiere
GEsamtschlachtmEnge

11
L2

Brandenburg......... TiEre
GEsantschlachtnenge

2
1

I
2

1
0

I
0

13 BrEnen.
14

15 Hailbur€
16

77
18

....... Tiere
Gesamtsch lachtnEnge

Hessen.. Tiere
Gessmtschlachtmenge

19
20

f,lecklsnburg-Vorp. .. Tiers
6es anitsch Iachtrienge

21 NiEderachsEn.....,.
22

Iiere
Gesamtschlachtnenge

23 t\iordrhein-t{estf alen TierE?4 Gesantschlachtmenge

27 Saarland. ... TiEre28 GEsamtschtachtnehge

Sachsen . ...... Tiere
Gesamtschlächt,ienge

Srchsen-AnhaIt.. TierE
6esantschlachtnEnge

schlese{ig-Holstein,, Tlere
GEsämtschlachtmenge

Thi,iringEn, , . TierE
Gesantsch lachtnenge

400
t24

38
11

25 RhEinland+falz..... TierE Anzah12A Gesantschlachtnenge Tonnen

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38

:t€l
40

x
27

x
23

1
0

x
5

115
37

10s
35

Nachrichtllch:
Früh.BundEsgebiet... TiEre

GEsantschldchtmenge
Anzahl I

Tonnen I

JULI

x
4 809

JULI
X

4 567

JULI
x

356

Statistisches Bundesant, Fachserie 3, R {1.2.1, 3.VJllSEg

TiETE
GesamtschlachtnEnge

, Tiers
Gesryntschlachtnenge

Tiere
G€santschlachtn€nge

4
1

4l Neue Länder und42 Berlin-tbt

x
337

{13
44

3
1

l) tücfy{eis der GBsamtschlachtnsngE nur ftir c,as Bundesgeblet.

-t8-
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Flelsch€rzEugung JULI

Schlachtungen

(ohne Kälber)

Bul len KÜhE
Kälber Sch}{eine 1) schafe ZlEgen Pferde

Lfd
Nr.I vreibllche

I ninder

1Sg7

1
2

27
6

591
11

572
10

157
3

204
4

t2
0

272
r86

851
t72

I

I

368
052

3l
3

7ta
155

zta
118

281
2A

718
72

I

126
37

377
115

253
790

952
711

375
134

65s
243

11

542

2A

11

3 989

1998

968
280

738
2L7

308
636

I 861
s22

41€18
t22

717
272

-
16

4

4I

:
1118
37

l5
4

205
57

105
29

108
2A

16
4

37I

6
1

q4
t2

b
2

22

3
4

5
6

7
8

I
10

11
t2

13
74

15
16

t7
18

19
20

2r
22

23
24

25
26

27n
29
30

31
32

!t:t
34

:t5
36

37
38

las
l40

lar
142

17
s

1
0

6
2

-

32 005
3 1111

I

1 570
156

3 799

14 816

597

4 357

1 097

1 019

28 963
2 818

29 55S
2 A76

2 7Sg
37

318
b

52
1

1s8
3

l8
0

252
5

s2
1

859
181

8 51ß
165

253
E

308
6

575
10

6sE
10

16
0

l7
0

995
58

2
0

35I

1
0

809
20

53
1

708
l4

1 259
24

2

52I

53
1

6t
1

27
0

5
0

-

13I

2
0

22
3

20
3

22
2

116
t2

4
1

66
19

36
10

24
7

1
0

28
10'

3
1

2I

209
74

20
6

232
s6

140
50

23
6

I
0

14
s

11
3

92t
268

698
207

47
72

16
5

ß
15

056
725

792
557

197
65

160
54

-

1
0

1
0

:
1
0

1
0

6
2

3
1

I
9

5
0

145

580

327

29't

390

114

6I7
2

5
0

I
3

10
1

l2l
4t0

39
74

57
19 6

1S
5

10
3

042
111

14ßI

136
7

1

197
608

7At
502

111
28

80
20

22

1

1997

1998

19Sr7

1S98

2
1

7
2

240E
234

4ßm24i2
11

Statistisches Bundesirnt, Fachserie 3, R 4.2.1, 3.vJl1SS8

lqsl4
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1 Schlachtungen und

1.3 Haus

Lfd
Nr.

Land Gegenstand
der

Nachheisung
InsgESant

Ein-
heit

zusanmen 0chsen

Rinder

1
2

7 Bayern
8

I BErlin
10

11 grandenburg

13
14

15
16

17 HessEn
18

21 Niedersachsen......
22.

Deutschland. . . . Tiere

23 ilordrhein-HEstfaIEn Tiere24 G€samtschlachtmenge

AUGUST

x
4 135

x
4 16€

3 734
7 t?7

48
14

x
3 861

316
s1

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 4.2.1, 3.VJ,/lggg

Anzarrl I

Tonnen I

558
400

4
1

99
32

105
34

4
1

67
22

Baden-t"lürttEmberg... TierB

Gesamtschlrchtnenge

Tiere
6Esamtschlachtmenge

GesamtschlachtmEngE

TlerE
G€santschlachtmenge

Tiere
GesEmtschlachtmengE

... Tiere
6esamtschlachtnengE

6esarntschlachtm€ngE'

6EsantschlachtmEngE

..... TierE
6EsantschlachtmEngE

Tiere
Gesamtschlachtmenge

Tierc
Gesamtschlachtmenge

und...,. Tiere

6as6mtschlacht,nenge

AUGUST

3
4

Anzahl
Tonn€n

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
fonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzehl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

5S5
186

558
505

Y
240

x
604

4
1

55
77

x
1

x
18

AU6UST

x
27

x
22

x
3 801

AU6UST

x
334

x
305

6
2

X
2

2 -
I

0

27
7

3
1

5
1

6
2

3
1

1
0

98
31

toz
33

1
0

3I
265
79

x
727

X
15

x
144

X
115

x
68

x
72

X
30

345
105

19 Mecklenburg-Vorp

3S3
724

277
86

19S
tro

25
26

27
28

29
30

Rheinland-Pfalz... . . TiErE
69s 6mtschl achtmenge

Saarland.. Tiere
0Esamtschlachtndnge

Sachsen. .... TiErE
GEsamtschl€chtmenge

31 Sachs€n-Anhalt.,.... Tiere32 GesantschlachtmengB

TierE
Gesamtschl achtmengE

Nachrlchtlich:37 Früh.BundEsoBbiet
38

TiEre
GEsamtschl achtmengs

Tiere
6Esamtschl achtnenge

,411 NeueA Berl

32
11

a2
23

14
4

64
19

öz
19

4 242
1 308

46S
098

x
5

99 Schlesy{ig-HolstEin.. TiEre Anzahl3q GesantschlachtmEnge Tonnen

35 Tnurinoen...
36

39
40

43
44

3
1

STAUGU

AUGUST
Länderin-(bt GEsantschlachtin€nge

Anzahl
Tonngn

TiEre

1) NachnEls dEr GesamtschlachtmengE nur fijr das Bundesgebiet.

-20 -



Fleischerzsugung AUGUST

Schlachtungen

(ohns Kälb€r)

Bull€n
Kälber Sch,{elne I ) Schafe Ziegsn Pferde

Lfd.
tF.

Kühe
rciblichs

Rinder

I
2

13
3

,959
8

502I
114

2

228
q

650
169

770
t52

643ß
291

44

7

3l
1

?0
1

25
0

16
0

923
4ß

108
735

24
2

2A

l[N)7

1998

1Etg7

1gSE

1997

1998

1 871
651

I 592
565

245
87

565
209

4
1

:t§l
l3

4I

1
0

175
60

29
o

192
67

131
47

9!t
31

19
7

33
11

8
3

74
5

40
111

I 699
595

I 41!19
514

7 477
!l!,7

472
130

907
90

?29
24

,gs5
50

I792
488

I796
224

620
181

101
29

330
100

3
4

5
ö

7
8

6
2

1
0

4I

13
3

8
2

2

L2 2ß

2§22n

2 183
2t2

5 020

I 1411

25 9%
2 523

757
20

91
2

805
,16
I 252ß

251
5

18
0

l19
2

15
0

!mI

83
2

8 !F3
163

7 423
l116

a7
6

347
7

2

2 Bzt

4

2ß
69.

5S6lt4

:
15
4

2t

3I

721
32

13
3

r40
3St

104n
85
22

5
2

30
7

6
1

39
l1

72
3

705
189

341
378

87
20

76
ts

I
10

ll
t2

13
14

15
16

17
l8

19
20

2t
22

23
24

25ß
27n
29
30

31
32

33
34

35
!16

lsz
lss

lrl
110

4t
42

3§r
1

:
5
0

-
t4

1

18
2

2B
3

18
2

7t
4

2
0

-

1{I

22
2

I 252
t22

808
811

160
8

s
6

t72
56

153
51

509

20

l3

3 672

I
0

-

2
1

48
13

6
2

110
t2

33
s

16
4

2I

I
0

6857
0

2
0

7
0

I
0

I
0

4A
8

tt92
I

17
0

10
0

2
0

786

87

4n

242

316

3!t6

571
196

8I7
2

1
0

16
4

:
10
3

10
3

740
2t4

587
173

55
14

33
8

1

I

los
144

I
0

Strtlstlsches Bundssant, Fachserle 3, R 4.2.1' 3.VJI1SE
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I Schlrchtungen und

1.3 Haus

RindsrLfd
Nr.

Land Gegenstand
der

NachHgisung
InsgESamt

Ein-
helt

zusallngn (bhssn

I
2

SEPTEIBER

Deutschland. . TierE
6esEmtschlachtmenge

Tiere
6EsamtschlachtmengE

5 Baden-l,,lurttemberg. Tlere
GesamtschlachtmengE

I
l0

11
L2

l3
l4

15
15

77
18

7I Bayern.. .... TiErE
GEsamtschlachtmEnge

Berl 1n TierE
6ssamtschlachtnenge

Tlere
GesantschlachtmrEe

Brsndenburg.

Bremen..... . TierE
GEsamtschlachtnenge

Anzahl I
Tonnen I

x
6 477

x6ß2

8 263
2 531

I 982
2 183

7 2A3
399

2 330
753

3I

69
2l

I
3

5
2

SEPTEI.,IBER

206
69

194
61

3
4

AnzahI
Tonnen

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

20
b

145(ß

x
482

x
884

798
2ß

31
s

823
257

561
772

4ß
133

l0l
34

195
57

35
11

xI

X
2C

x
3

x
2

x
286

x
10

X
289

x
202

x
1118

'x
36

x
77

x
72

x
65

X
35

X
036

Hessen.

29
30

Hrnbur!. .... Tigre
Ges€ntschlachtmenge

TiEre
GesEntschlachtnenge

19 lil€cklBnburg-Vorp. .. Tiers20 - Gesamtschlachtrnenge

27
22

NledBrs8chsen..r..... Tisre
0esamtschlachtmenge

23 l,brdrhein-t{estf alEn TierE24 Gesamtschlachtmenge

25 Rhelnland-Pfalz..... TierE26 Gesantschlachtnenge

27
2A

Saarlend. . .. . Ti€re
GEsantschlachtmgnge

6esamtschl€chtnengs

6
2

20
7

31 Sachsen-Anhalt...... Ti€r€32 GEsamtschlachtnenge

33 SchlEsHis-HoIstein.. Tiere34 - Gesamtschlachtmenge

35 ThüringEn. .. TiErE36 Gssamtschlachtmgnge

1
0

4I

:

2
1

I
0

b
2

1
0

Nachrlchtl ich 337 FrLlh.Eundesgsbtst.

ltst
{0

lll l{eue Länder und. ....42 Bcrlln-tbt

{Et
44

Tier€
Gesantschlachtmenge

Tiere
6ssantschlachtmenge

6

x
6 002

186
55

104
32

7 75S
2 3A2

6 s1l5
2 053

504
11t8

437
130

189
60

202
67

SEPTEMBER

SEPTEIßER

SEPTEMER
Tlers Anzanl I
GEsa?itschlachtnenge Tonnen I

6esaitschlrchtnenge
Anzahl I
Tonnen I

5
1

4I

SEPTEI€ER

x
lllll

x
{160

Tisre

Strtistlschss Bundesant, Fachserle 3, R {.2.1, 3.VJllSlSg

l) tlrchxsls der G3santschlachtm€nge nur fur das Bundesgsblet.
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Fleischerzsugung SEPTEMBER

Schlachtungsn

(ohne KälbEr)
Kälber SchHsine 1) Schafe Ziegen Pferde

Lfd
Nr.

Bullen KUhe
Heibl iche

Rinder

1997

1998

1997

1998

1997

I 117
327

3I 1 1S5
341

4116
1S3

796
98§)

1ß3
773

731
27t

2

3UA
935

2 983
835

I 952
18Sl

t 2t3
121

1 100
114

35 786
3 442

40 181
3 910

4 422

13 523
257

567
10

33I

20
5

:

6
2

:
2
1

:

4

s

5
0

3
4

5
6

7
8

I
t0

11
t2

13
74

15
16

ll
18

t9
20

2L
22

23
24

25ß
27
2A

2S
30

31
32

33
34

35
35

97
38

997
291

166
118

1194
150

:
5
2

1
0

2
1

104
2A

1
0

64
18

54
18

30I

3
1

22
o

5
1

614
772

s60
293

:

30
8

5
1

3
1

268
70

l6
4

365
702

2AA
80

180
116

28
7

63
15

10
2

722
34

31I

300
903

833
797

Lß
32

150
37

7 373

I 511

1 503

L20

652

558

535

659

2 709
264

3 139
305

15 632

13

701

26

18

5 S02

556

327
34

630
64

:
5
0

1
0

1
0

19
2

34
4

33
4

39
4

13
2

83
4

b
0

3
0

15
1

I 787
176

11 1l:!5 638237 11

2 50Et
1ß

205

3 124
81

234

18
5

945
274

78
20

52
14

3
1

33
11

3
1

1
0

420
11tS

14
5

37q
130

204
74

234
77

70
25

108
36

19
7

111
14

54
18

tEä
097

565
911

29!l
96

n7
7A

2
0

123
2

2
0

7
0

-
2
1

5I

1
0

1
0

3
1

30
8

t4
1l

3
1

I
2

185
13

113
7

2

3

4
0

7 322
38

60I

336
28

315
25

522I
34

1

s77
s

53
1

183I

43
1

5
0

:
45

1

36
1

29
1

1

1

7?
5

12
0

13
0

3 33 077 p A3A
3 2r8 241

11ß
3

11
0

541
10

610
11

n
0

2AI

2 37 042
3 604

10 634
?t6

68S
1s

80r
16

lgg
lqo

larla

Statistisches Bundesamt' Fachserie 3, R 4.2.1, 3.vJl1998

1998
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2 Schlachtungen und

2.1 Schlachtungen

RinderLfd
Nr.

Land Gegenstand
der

Nachheisung
Insges6mt

Ein-
heit

zusallmen 0chsen

2
Deutschland...,..... Tiere

GEsamtschlachtmengE

TierE
Gesamtschlachtmsnge

Baden-tJürttemberg... Tiere
Gesamtschlachtmenge

7 BayernI

Anzahl
Tonnen

'Anzahl
fonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnBn

Anzahl
Tonnen

Anzehl
TonnEn

AnzahI
Tonnen

Anzehl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzähl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
TonnEn

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzehl
Tonn€n

x
7 206 620

x
L 277 249

x
116 1120

x
224 2t0

089 5113
338 5s4

3. VIERTELJAHR

8 570
2 779

3. VIERTELJAHR

3
s

5
6

992 344
316 029

153 105
48 329

301 345
9§t 806

54
18

I 200
2 686

659
206

I
0

Berl in

17 HEssen.
18

IiErE
GEsemtschlachtmenge

Tiere
Gesamtschlachtfienge

., TierE
Gesantschlachtmenge

x
63

2 774
900

202
63

594
1S5

30
10

105
35

190
55

11
72

Brandenburg. . Tiere
6esantschlachtmenge

13
14

Bremen.... . TiErE
Ges6mtschlachtnenge

l5
16

Hamburg. ... TierE
6esantschlachtmengE

X
32 275

x
41 081

X
12 501

X
645

x
34 747

x
22 727

x
263 743

358 992

X
35 041

x
957

x
23 668

L7 792
5 300

74 524
4 443

1 373
416

2L
22

23
24

25
2A

27
28

29
30

l9 t'lecklEnburg-Vorp. TiErE
GEsamtschlachtmenge

Niedersachsen.. TierE
GesamtschlachtmEnge

lbrdrhein-t.lestfalen Tiere
Gesamtschlachtmenge

Rheinland-Pfalz. . . .. Iiere
GesamtschlachtnEnge

Saarland. fiere
Gesamtschlechtm€nge

Sachssn. . . . Tiere
Gesamtschl€chtnEnge

sachsen-Anha]t...... TiEre
Gesamtschlachtmenge

SchlesHig-Holstein,. Tiere
Gesamtschlachtmenge

Thüringen. .. Tiere
Gesamtsch IachtmengE

Nachrichtl ich !
Früh.BundesgEbiet... Tiere

Ges6mtschlachthsnge

Tiere
6esamtschlachtmenge

35 856I 822

L25 6224t 426

750 427
118 183

28 0L2
8 314

1 263
431

18 0s0
5 136

6 865t 922

r00 792
31 093

18 9118
4 943

20 322
6 4118

s8s s35
370 227

896 779
288 890

99 608
28 332

95 565
27 Lgg

I 314
4l!t6

511
165

90
26

o
2

70
2L

19
6

557
550

31
32

33
34

35
35

37
:t8

39
,{0

{3
44

Gesamtschlachtnenge
Anzanl I

Tonnen I

Tiere

111 Neue Länder und..... Tlerg42 Berlin-Ost Gesamtschlachtm€nge
Anz€hl
Tonnen

x
65 855

x
35 1611

x
1 056 141

xI t27 527

x
150 479

X
t55 722

3. VIERTELJAHR

8 051
2 625

3. VIERTELJAHR

7 680
2 527

3. VIERTELJAHR

519
154

3. VIERTELJAHR

39
14

1) Nactu{eis der Gesantschlachtnenge nur fur das Bundesgebiet.

StatistischEs Bundessnt, FachseriE g, R 4.Z.l, A.VJl1SSgt
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Fleischerzeugung 3.vIERTELJAHR

insgEsant

(ohne Kälber)

Bul len KUhe
KäIber Schneine 1) SchafE Ziegen Pfefde

Lfd
Nr.HelblichE

Rinder

1997

1998

1997

1998

1997

1998

507 863
175 168

4116 050
15St 444

62 038
22 tß

773 972
13 140

I 2511 990
849 701

3 227 Bß

313
034

905
101

205
4

20t
4

159 892
43 816

413 218
116 790

2 755 4 32350 1 141

3 t42
57

4 049
1 069

1
2

3
4

3S0 994
1t2 570

64 786
18 804

3
1

7 434
2 086

4 715
1 316

19 614
4 964

4q 276
12 659

48 269
13 566

12 550
3 489

146
45

I 770
2 449

4 37L
1 148

39 570
11 465

s 261
2 437

367 201
105 132

340 141
99 484

116 017
11 559

s0 853
13 085

147 100$3n

25 622
7 777

143
38

42
11

52
14

638
168

774
204

279
74

6
2

875
16

3
0

22
0

:
223

4

13
0

184
3

310
6

266
5

15
0

84
2

2
0

101
2

154
3

259
869

788lll

444
245

097
632

738
z30

678
t2

879
59

337
7

2§19
591

227
25

863
81S

33

7 370 203

542

2 39t 492

77 204
L ?4t

11
2

?40
137

724
14

89
t2

684
66

7%
7

27
7

169
556

2

1

150
47

113 910 70 221 439
13 655 942 337

11 507 747 227
1 180

2gg 43S

85 837

2 389

312 811

146 308

2A t23
3 572

34 627
607

23 553
1158

34I

10 686
747

32

2

1 025
18

405
107

688
782

230
61

120 652
36 731

128 8S1
47, 792

?4I

7 547
2 593

564
163

613
2AA

7 193
2 367

424
744

12 6114§4

12 095
a 427

73 680
2A 379

11 616
3 828

s28
338

7 2462 435

49 088
14 443

2 022
5511

!155
, 9§l

2 9SI3
742

3 S57
976

13 406
3 732

21 S61
6 073

3 756g7l

183
47

964
231

735
181

4S 718
6 470

570
50

159
19

7I

I
10

11
L2

4
1

13
74

15
16

t7
18

1S
20

2t
22

23
24

ß
26

27
2A

29
30

31
32

33
34

35
35

66 626
24 5S9

72

36

72

7 740
588

40 958
13 901

6 393
? 774

1 348
73

18 607
5 t77

1 89{l
260

2§J7 673

6 {ß4

200 510

69
4

4€18 745

372 299

333 864

215
252

100
2

124
33

279
74

363
96

25
7

3 656
965

3 1126
904

667
176

623
16€

255
31S

102
392

541
38

109 St41 7 900
12 836 ?24

I 808
814

4 031
304

3 83{
261

156
474

1 354
127

775
1149

11 1150
215

I

193
3

20
0

2 420
47

001
54

135
2

1164 581
151 074

410 965
747 820

43 242
14 095

35 085
11 624

lsz
l38

3185 98{
3 810

110 076
13 395

137 9Sl
39 059

1 419 283
727 AB3

107
270

I 7S0
2 424

lss
l40

lsrla

I
2

Statistisch€s Bundesamt, Fachseri€ 3, R 4.2.1, S.VJIfSS8

-25 -

15 921
m

141
3

lqs
lEe



2 Schlachtungen und

2.2 Gexerblichs

Lfd. Land Gegenstand
der

Nächheisung
Insgesamtl;:r.lNr.

zusanngn 0chs€n

Rlnder

3. VIERTELJAHR

1
2
3

Deutschl and

Gesamtsch

Hamburg. ... TiErE

Hessen..

l,,lecklenburg-Vorp.

NiedersachsEn....

Tiere Anzahl
Durchschnittl. schlachtgeHicht ks
GEsantschlachtmengs - Tonien

8 159
324

2 647I 190 843

x
x| 26t 777

Y

x
332

x
x

1 071 075
311

332 879

622
331
950

779
318
s73

972 655
313

304 892

94 581n4
26 81t6

3. VIERTELJAHR

4
5
b

7
8
s

10
11
12

13
14
15

16
77
l8
19
20
2t
22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41a
43
44
45

115
47
118

49
50
51

52
53
54

5b
56
57

58
59
60

63

6{
65
EE

TierE
Durchschnittl. SchlachtoEHicht
Gesamtschlachtnenge

Baden-t'lürttember€ Tiere
Durchschnittl. schlachtoe,{icht
GEs6ntschlachtmenge

Bayern.. ... Tiere
Durchschnittl. SchlachtoeHicht
Gesamtschlachtmenge

Berlin.. .. .. TierB
Durchschnittl. SchlachtoeHicht
6Esa,ntschlachtmenge

Brandgnburg......... Tiere
Durchschnitil. schlachtoeHicht
GEsamtschlachtnenge

Bremen. . . TiETE
Durchschn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnsn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

115

227

x
x

x

x
Y

x
X

976 958
319

311 183

150 278

47

2S5

97

316
4ß

1t6
2SS

14

7 780
32?

2 548

625
313
196

2 416
332
801

r
202
314
63

5943n
195

30
335

10

98
334

32

190
28St

55

1 265
332
420

506
322
1b5

80
293
23

5
327

2

65
306'20

18
307

6

1 649
332
547

38
353
l3

3. VIERTELJAHR

7 649
3262 49[)

3. VIERTELJAHR
7 267

329
2 3Sl

3. VIERTELJAHR
510
257
t52

3. VIERTELJAHR
513
307
157

_kg
I Onnen

AnzahI

rolH.n
AnzahI

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzanl I_ks IIOnnen I

Anzehl Iksl
Tonnen I

Anzanl I_ks Ironngn I

Anzahl I_ks IIOnnsn I

t7 620
298

5 247

988

60

216

4S5

32

72

Durchschnittl. SchlachtgeHicht kg
GesantschlachtmEnge - Tonfien

TiErE AnzahlDurchschnittl. SchlachtgeHicht kSGesaltschlachtnenge - Tonäen

ittI. SchlachtgeHicht
lachtmenge

TiEre
Durchschnittl. schlachtoer{icht
Gesantschl achtmenge

TierE
Durchschnittl. Schlachtoexicht
Gesantschlachtmenge

x
22 890

x
x

540

x
X

34 187

x

74 502
306

4 1138

1 359
303
472

18

5

35 739
274I 78S

123 894
330

40 870

149 307
320

47 836

27 7r7
297I 0118

1 068
3113
367

17 656
285

5 022

6 801
280

1 903

100 1167
30s

30 9S7

16 719
29L

4 472

aaz

284

I\brdrhein-t{estfalen TierE

Saarland

Durchschnittl. SchlachtoeHicht
GEsantschlachtmEnge

kg
TonnEn

AnzahlRhelnland-Pfalz..... TiEre
Durchschn
Gesantsch

SachsEn....

Nachricht I ich:
Frlih. BundEsgebiet.

X
X

358 558

x
x

34 74q

x
x

887

X
X

23 524

x
X

41 059

x
X

65 736

x
x

35 082

x
x

2A2 578

x
xI 041 495

x
1 107 097

1{S

X
x

154 620

387
322
337

,98 430
244

27 986

Sschsen-Anhalt...... Tiere
Durchschnittl. Schlächtoeriicht
GEsamtschl achtmenge

Schlesxig-HolstEin. . Tiers
Durchschnittl. Schlachtoel.llcht
GEsäntschlachtmEngE

1ttl. SchlachtgeHicht kgIachtmEnge - TonnEn

TiEre AnzahlDurchschnittl. §chlachtoehicht ko
Gesamtschlachtnenge - Tonäen

TiEre AnzahlDurchschnittl. SchlachtoeHicht ko
GEsamtschlachtnenge - Tonäen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Thüringsn .... Tierg AnzahlDurchschnlttl. Schlachtgehicht kSGesamtschlachtnenge - Tonien

.. TlerE
0urchschnittl. SchlachtgEHicht
Gesamtschlachtneng€

Tiere
0urchschnittl. SchlachtgEy{icht
Gesamtschlachtmenge

.. Tlere
Durchschnittl. schlachtgEhricht
Gesa!tschlachtnEnge

Ticre
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Ges6mtschlachtnengs

x

51 Neue Länd3r und62 Berlin-0st x
x

347

Statistisches Bundesamt, Factiserie 3, R ll.2.l, g.VJ./1S8
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FleischErzeugung 3.VIERTELJAHR

Schlachtungen

(ohne Kälbsr)

Bullen KUhs

Lfd.y{eibliche
Rlnd€r

Kälber Schheine Schafe Zlegen Pfsrde Nr

1997

ls98

1S97

1S98

1997

500 293
318

172 535

,410 259n3
115 940

152 361t
274

41 756

13 77q

108 890
116

12 556

s 162 S13
92

840 742

10 127 1,45 173 811992 20

2*
264
t24

003ß4
067

404ß4
707

872ß4
L77

:
141
264
37

u2
26q
t1

:
230
264

61

52
264

74

635
264
168

Tt2
284
204

272ß4
72

6
264

2

723ß4
32

278
264

73

351ß4
!E
15

284
4

lrlzl3

3ss4 I ss264 I s6slls I s7

3394 I sez6q I sgss6 I 60

862 I sr264 I 82178 | 6s

Eog I sq%q,l6s161 I 6E

9n
20

422

731' I 138
18
20

lt:t0
l8
26

399
l8

7

361
18

b

3
18

0

5
18

0

:

:
97
18

2

13
18

0

16
18

0

1ä8
18
3

19{l
t8
3

7
18

0

60
18I
I

l8
0

79
18I

7
18

0

062
18
19

344
18
24

76
18

1

86
l8

2

4

I

4

1

839
m
575

325
2AO
808

815n4

r40

*l
2S

6

116

639
288
880

393
290
690

451
304

1ß9 710
:}57

157 180

50 srs
:l57

27 755

126 940
370

47 009

16
327

5

11
160

2

t 725
79

135

723
116
t4
88

137
72

638
97
62

rt2
58

7

2e 049
r27

3 563

279
561

3,4st
274

97

560
290
162

420
340
143

110 572
t27

13 328

10 670
103I 094

ls !81
101I 5511

,!Nt 6:E
130

6 1159

llE l
106
s2

t32
721

15

r 080
54
58

56
61

3

1*E
13760
502
7t
35

9:t2 578

730 385
92

66 180

1 327 509
92

122 006

534
83
44

297 87
8§l

28 613

7 447
342

2 55S

7 183
3292§4

11 807
3118

4 105

72 032
316

3 807

65 828
369

24 306

79 201
356

28 208

11 168
330

3 680

800
354
291

7 048
336

2 368

I 705
338
576

40 887
33§l

73 477

6 253
340

2 726

405 169
360

145 738

42 620
326

13 878

34 s{r
!I31fi 442

2 108
258
541

2 017

2ß7
267
5,ß

3 913
247
965

12 695
274

3 5311

27 ß4
277

5 936

3 38:l
259
875

1:ß68
34

834
23Sl
19S'

773
2ß
175

18 402
274

5 120

72ß
254
306

142 900
276

39 412

388

tl1
64

18

119

4
5
6

7II
l0ll
t2
13
14
15

l6
77
18

19
20
27

22
23
24

25
28
27

2A
29
30

31
32
!t3

34
35
:t6

37
38
39

40
4l
42

1ß
44
45

1E
47
48

1l!t
50
51

52
53
54

3 5{15

2A 326
18

4Nt7

15 11ß
19

254

30
15

0

10 4m
77

183

98
25

2

147
27
3

29 377
27

791

584
t?
10

I 599
2A

18§)

32 nt
19

618

11 647
18

2lo
574

17
10

2 185
2r
115

ßr
2r
5

32 2tA
2t

588.

956
20
19

163 717
20

753
94

031

I

35 365

3
3{5

1

7 423
2562ß4

4 7L4
279

1 316

27
277

7

I 801
249

? 194

85

I
2

29S

27

144

t2

217

3 223

303

n4

371

33

4 1115
2to

1 194

19 604ß3
4 952

4{ 106
285

12 610

1ß 135
281

13 528

72 ßO
27A

3 1tS9

129
305
39

I 709
2512 434

4 355
263I 1116

39 529
290

11 453

I 222
263

2 427

50 7ß
%?

13 053

347
91

273

2ß
91

299

1t89
89

870

2 3?4 742
92

724

26 !t59

6 AA2
81

llst3

198 8S2
92

18 366

1lEt7 618
89

!t9 074

894
94

1l!t8

:85
90

1519l
714

105

t2
s57 673

347
158 657

364 423
246

l01l 328

352
118
342

107 086
t22

13 087

7 815 604
92

720 020

8 715 630
92

805 471

332 479
91

30 r51

I 3,{7 309g0
120 723

3 234

159 384
2t

3 243

r0 211
l8

188

132 038
243

37 381

I 11542ß
2 344

337 913
292

3A 427

4E 836
253

11 513

1

1186
18

263

411 515
90

727 tO7

5!ß
78zß

1186
89

24t

3

3

Strtistlsch€s Bund€sailt, Fachserls 3, R {.2.1' 3.VJlfEH
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2 Schlachtungen und

2.3 Haus

Rind€r
Lfd
Nr.

Land GEgsnstand
der

Nachv{eisung
InsgESamt

Ein-
heit

zusanmen (bhsen

l8
5

1
2

5I

Deutschland. Tiers
GEsantschlachtmenge

TiETE
G€santschlachtmenge

. TiErE
GEsamtschl€chtmengE

Bay€rn... .,. Tier€
Gesantschlschtn€nge

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzshl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

AnzEhl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonngn

x
15 532

X
1 087

x
2 222

x
L6 777

x
119

x
82

294
99

1168
575

376
8!t6

827
882

723
856

3.VIERTELJAHR

llll
t32

3.VIERTELJAHR

420
138

3
4

5
6

7I

I
10

11
72

13
14

15
15

77
18

19
20

BadEn-ü{Urttemberg

15
4

2

BErIin.. .... Iiere
Gssantschlachtm€nge

Brandenburg......... Tlere
Gesrntschlachtminge

I
3

772
53

22
7

l4
4

5113
475

tl7
33

7?A
556

114
34?

901
266

195
55

394
114

64
19

325
96

x
3

x
58

34ll

I
3

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

X
7

NiedersachsEn

Brenen.. Tlere
6esamtsch lgchtmEnge

Hamburg.,. ... Tisre
GesantschlachtnengE

Hgssen.. .... TlerE
Gesamtschlachtm€nge

t{.cklenburg-Vorp. .. Tisre
Gcsamtschlachtmenge

. TierE
Gesamtschlachtmenge

l,,lordrhein-t{sstfrlen Ti€rE
6esamtschlachtnenge

Rheinland-Pfalz..... Tiere
Gesantschlachtnenge

Saarland.. .. TlerE
6esa,ntschlachtm€hgE

SachsEn.. Tl€r€
GEs6mtschlrchtmengs

Sachsen-Anhalt...... TlerE
G€santschlachtmenge

SchlesHig-HolstEin. . Tlere
Gesamtschl achtmengB

ThiiringEn. .. IiEr€
6esantschlachtfiengE

Nachrichtlich:
FrUh.BundEsgEblEt... Tigre

0gsrntschlachtnengc

Tlgrs
6esamtschlachtmgng€

Tlere
0esantschlachünenge

Anzahl
Tonnen

:
I
3

lNt
16

x
4

x
560

x
38

X
625

X
434

x2§

X
70

x
144

2t
22

23
2E

256
27n
29
30

31
32

33
34

35
36

5
2

x
22

10
3

:
5I

1
0

8
3

I
0

t7
5

14 3S2
4 553

37
38

39
40

x
14 61ß

X
14 430

290
329

229
7L

1 178
3116

3. VIERTELJAHR

402
729

3. VIERTELJAHR

413
136

3. VIERTELJAHR

Anzehl I

Tonnen I

4l Noue Länder und..... Tiere Anzanl IA Berlin-(bt GesrmtschlEchtmsnge fonnen I

X
1 131

984
293

1ß
44

3. VIERTELJAHR

7
2

Statistisches Bundssant, Fachserie 3, R lt.Z.l, g.VJllgtB
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschäft, Fischerei
2.S.: Sondeöelträge (unregelmäßige Folge)
Bisher erschienen:

2.S.1 : Methodlsche Grundlagen der Agrarberlchter-
stattung

Methodlsche GninOtagen der Agraröerlchterstatürn-
gen/Landwlrtschaftszählung (Haupterhebung 1991 bls
1997

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirt-
schaft
Die jährl'tch erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthät
zusammenfassende Ergebnisse aus den verschledenen Gebie-
ten der Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten tiber
Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, über Arbeitskräfte, Bo-
dennutzung, Erträge, Mehhaltung und tierische Ezeugung verÜf-
fentlicht. Angaben aus anderen Bereichen, z.B. über Düngemit-
tel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den Nah-
rungsmittelverbrauch, runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommens-
verhältnisse

2.1: Betrlebe

2.1.1 : Beülebsgrößenstruktur
ln jährlicher Erscheinungsfolge enthält dieser Bericht Daten Über
die GröBenstruktur von landwirtschaftlichen Betrieben und
Forstbetrieben und ihre Veränderungen.
ln zweijährlicher Periodizität werden Ergebnisse aus der Agrar-
berichterstattung in folgenden Heften veröffentlicht:

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe

2.1.3: Viehhaltung der Betiebe

2.1.42 Betrlebssysteme und Standardbetlebseln-
kommen

2.1.5: Sozlalökonomlsche Verhältnisse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverhättnlsse
Bis einschließlich 1995 ,,Besitzverhätnisse in den landwift-
schaftlichen Betrieben" ab 1997 unter Einbeziehung der ehema-
ligen Reihe 2.1 .8 ,,Pachtflächen und Pachtentgette".

2.1.7: Außerbetrlebllche Elnkommen und Atbeltsver'
hältnisse f{lr ausgewählte Beüiebsgrupp€n

2.1.8: Arbeitskräfte
Diese Veröflentlichung enthätt bis einschl. '1993 die Ergebnisse
der iährlichen Aöeitskräfteerhebung in der Landwirtschaft mit
Angaben über Betriebsinhaber, Familienangehörige sowie fami-
lienfremde Aöeitskräfte nach Art und Umfang ihrer Beschäfti-
gung. Beginnend 1993 wird die Erhebung nur noch in jedem
2.Jahr durchgeführt. ln den Ländem Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommem, Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thüringen wurden die Arbeitskräftedaten aufgrund einer
Sonderregelung auch 1994 erhoben. Bis einschl. 1995 wurden
Angaben über Arbeitskräfte in Reihe 2.2 veröffentlicht.

2.1.9 Ausstattung mit und Einsatz von landrrlrtschaft-
llchen Maschinen
Bis einschließlich 1993 erschienen dreiiährlich Nachweisungen
über technische Betriebsmittel in Auswertung der Anträge auf
Gasölverbilligung in Reihe 2.3. Für 1995 wurden Angaben Über
die Ausstattung mit und den Einsatz von landwirtschaftlichen
Maschinen im Rahmen der Agrarberichterstattung erhoben und
vertrtfentlicht. Diese Reihe entfält künftig.

2.4: Kaufwerte für tandwlrtschafüiche Grundsüicke
Diese Statististik wertet läf,rrich die Meldungen der Finanämter
über die Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftllcher Nut-
zung aus.

Reihe 3: Landwlrtschaftliche Bodennutzung und
pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden dle Anbaustatistlken mit
den Emtefeststellungen über landwiilschaftliche Feldfrüchte und
Grünland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außer-
dem finden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbe-
stände und -ezeugung.

3.1 : Landwlrtschafü lche Bodennutsung

3.1.1: Gllederung der Gesamtflächen (enschelnt ab
1989 als Relhe 5.1)

3.1.2 LanüMrtschaftlich genutzte Flächen
ln elnem iährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirt-
schaftlich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten auf-
gegliedert.

3.1.3: Oemllseanbauflächen
Diese Reihe berichtet iährlich über die Anbauflächen von Ge-
müse und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den fünfrährlichen Obstanbauerhebungen \ /erden Struktur-
angaben über Betriebe, Anbauflächen und Sotten nachgewie-
sen.

3.1.5: Rebflächen
Dieser jährlictn Bericht enthält eine sachlich und regional geglie-
derte Bestandsatrfnahme der mit Keltertrauben bestockten
Rebflächen mit marktorientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zerpllanzen
Diese Veröffentlichung berichtet in vieriährlich* Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zerpflanzen filr den Verkauf.

3.1.7: Baumschulen, Baumschulflächen und Pflanzen'
bestände
Die 4-jährlicln Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum-
schulfläche und die Bestilnde an Forstpflanzen sowie Obst- und
Zlergehölzen.

3.1.8: Anbau von landMrtschaftlichen Zwlschenfrüch'
ten
ln diesem nreijährlich erscheinenden Bericht werden die An-
bauflächen landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzen-
arten sowie dem Nutzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pllamliche Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Emte - Feldfrächte, Gemüse'
Obst, Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen iährlich 14 Berichte mit An-
gaben über den Wachstumstand, die EmtevorschäEungen und
die endgültigen Emtefeststellungen.
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3.2.2: Weinenzgugung
Jährlich ein Bericht über die ezeugte Wein- und Mostmenge in
der Unterteilung nach Ländem, Regierungsbezirken und Anbau-
gebieten sowie nach Oualitätsstufen.

3.2.3: Welnbestände
Jährllch ein Bericht über die Bestände an Wdn- und Trauben-
most nach Herkunft und Betriebsart in der Unterteilung nach
Ländern und Regierungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das Jahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken,
der Statlstiken über Milchezeugung und -venivendung,
Schlachtungen und Fleischezeugung, Ezeugung von Geflügel
und Eiern sowie Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchung.

4.1: Vlehbestand
Jährlich vier Berichte informieren über die Bestände an Schwei-
nen (April, Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Pfer-
den und Geflügel (Dez.; zweijährlich).

4.2: Tlerlsche Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffenüidrungen

4.2.1 : Schlachtungen und Fleischerzeugung
(vie@äfficlel
4.2.2 ffldrrecugrra ud ryenreneng fiährlich)
4.2C: E;aa1grnry vm Geflligea (halbiährlich)

4.3: Fleü*t?u,rnt*suchung Aährlich)
4.4: (urüosetzt|

4.5: Hochsee- und Klbtenfischerei
Die Vierteljahres- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandeer-
gebnisse in der Gliederung nach Fischarteh, Fanggebieten und
Anlandeplätzen.

Relhe 5: Allgemeine Flächennutzung

5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung
(bis 1985 rls Reihe 3.1.1 erschienen)
DiesEr Berictrt informiert in vierjährlichem Abstand bis zur Kreis-
ebenc über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Daten-
grundlage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Boderfläche nach Art der geplanten Nutsung
ln diesem Heft wird ab 1989 vierjährlich bis zur Kreisebene die
geplante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen
Bauleitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Er-
hebungsgrundlage dienen die Flächennutzungspläne der Ge-
meinden.

Einzetveröffenüichungen
ln ca. zehnjährlichem Tumus werden die Ergebnisse der Land-
wirtschaftszählungen und ihrer Nacherhebungen in Einzelheften
herausgegeben.

Landwirtschaftszählung 1 979
Heft 1: Arbeitsverhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichen
Betrieben

Heft 2: Betriebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhaltung

Heft 3: Besitzverhältnisse, Zimmervermietung, Wohnhausaus-
stattung

Heft 4: Landwirtschaftliche und nichtlandwirtschaftliche Ausbil-
dung, Haushaltstruktur, soziale Sicherung

Heft 5: Methodische Grundlagen

Heft 6: Strukurdaten für Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebiete

Gartenbauerhebung 1994, Teil 1

Weinbauerhebung I 989/90

Binnenfischereaerhebung I 994

Klassifikationen
S)ßtematisches Gütenrerzeichnis flir ProduKionsstatistiken, Aus-
oabe 1989.

(ffi Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring I 1
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
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